
Ardeche ɀ Chevennen ɀ Pyrenäen  2007 

07.06.2007  9ƴŘƭƛŎƘ ƎŜƘǘΩǎ ƭƻǎΦ 

Willy, Elke, Tom und Andy sind gestern Abend bei uns in der Schweiz angekommen. 

Gemeinsam fahren wir heute zuerst an den Comer See um uns mit ein paar alten Freunden zu 

treffen. Von Buchs bei Zürich über Landstrassen bis Haag bei Vaduz und dort auf die Autobahn bis 

Splügen. Hier wird zuerst mal ein verspätetes Frühstück eingeworfen.  Kurz über den Splügenpass 

und schon sind wir in Domaso am Comer See.  

 
Am Freitag haben wir einen Ruhetag eingelegt um am Samstag noch eine kleine Tour von 

150 km zu fahren. 

                                               
Am Samstag mittag waren dann noch ein paar Trainingsläufe für ein Speedbootrennen angesagt. 

Nein, nicht wir sind gefahren. Wir haben nur zugeschaut. 

10.06.2007  ¦ƴŘ ƧŜǘȊǘ ƎŜƘǘΩǎ ŜǊǎǘ ǊƛŎƘǘƛƎ ƭƻǎΦ 

   Willy und Elke beim Frühstück 

 

Gemeinsam mit Willy und Elke, meine Frau Elke und meine Wenigkeit (Stefan) 

ƎŜƘǘΩǎ ƘŜǳǘŜ ǿŜƛǘŜǊ ƛƴ ŘŜƴ ¦Ǌlaub. 

Am Comer See entlang, vorbei an Mailand und Turin gings zuerst mal in die Ardeche. 

Und am Ende der Autobahn kam dann schon der erste Schock. Der Tunnel de Frejus.  

MautƎŜōǸƘǊ  ŦǸǊ Ŝƛƴ aƻǘƻǊǊŀŘ ϵ нмΣмлΦ 5ŜǊ IŀƳƳŜǊΦ 

 

Um den Tag aber nicht nur mit Autobahnkilometern zu beenden haben wir noch den Col du 

Telegraphe und den Col du Galibier mitgenommen. Jetzt zuerst mal eine Tankstelle und einen 

Campingplatz suchen. Die Tankstelle war schnell gefunden, was uns aber in dem Talkessel auf der     

A 91 entgegenkŀƳ  ǎŀƘ ǎŎƘƭƛŎƘǘ ƎŜǎŀƎǘ ǎŎƘΧΦΦ  ŀǳǎΦ 9ƛƴ ŀǳǎƎŜǿŀŎƘǎŜƴŜǎ DŜǿƛǘǘŜǊΦ !ƭǎƻ Řŀǎ 

nächstbeste Hotel angesteuert und die ersten Pläne über den Haufen geworfen. Das Essen im 



dazugehörigen Restaurant hob unsere Stimmung aber merklich wieder an. Und die Aussicht am 

anderen morgen machte den Rest. Bestes Wetter. 

  

11.06.2007  Weiter zum Gorges de la Bourne 

       Einbahnstrasse 

Aussichtspunkt  Combe Laval 

Aber wie solls auch sein. Es fing wieder an zu Regnen. Und die besten stellen in der Schlucht konnten 

wir fotografisch nicht festhalten. 

Als wir die Schlucht in Richtung Crest verliessen schien schon wieder die Sonne. 

Lƴ ŘŜǊ bŅƘŜ Ǿƻƴ .ƻǳǊŘŜŀǳȄ ǸōŜǊƴŀŎƘǘŜǘŜƴ ǿƛǊ ƛƳ α/ŀƳǇƛƴƎ 5ǊƻƳŜά ŜƛƴŜƳ п {ǘŜǊƴŜ /ŀƳǇƛƴƎ- 

platz in einem der 35 Mobile-Homes.   Infos: www.chatelas.com  

ϵ ррΣлл ŦǸǊ п tŜǊǎƻƴŜƴ Ƴƛǘ 5ǳǎŎƘŜ ǳƴŘ ²/ ς was will man mehr.  

Motor-Home Nr. 311 hat die beste Aussicht. 

 

12.06.2007  Gorges de Ardeche 

 

Über ein paar Nebenstrassen sind wir zur Schlucht von Ardeche gefahren. Traumhafte Strassen, eine 

einmalige Landschaft und wunderschönes Wetter; einfach genial. 

http://www.chatelas.com/


         Der Pont dÀrc 

 

Über die N106 und die D907 ging es durch den Nationalpark der Chevennen. Wer irgend wann  

einmal in dieser Richtung unterwegs ist, sollte sich diese Traumhafte Gegend nicht entgehen lassen. 

  
 

Der Tag endete auf einem Campingplatz in Millau, auf den ich nicht näher eingehen will. 

13.06.2007  von Millau zur Grotte du Mas-d`Azil. 

 

Im vorbeifahren haben wir uns das Viadukt von Millau angeschaut.  

 

Gegen spätnachmittag kamen wir an der Grotte du Mas-d`Azil an. 

 
 

Die Strasse führt ca. 400 Meter durch die Grotte hindurch. Wer Zeit und Lust hat kann sich im 

inneren eine weitere Grotte anschauen. Parkplätze sind auf der anderen Seite der Grotte. 



Ein wunderschönes Motor-Home bekamen wir im Parc d`Audinac les Bains einem 3 Sterne 

Campingplatz in St.-Girons. 

Unterwegs kamen wir an eine der zahlreichen Baustellen und wie sollte es sein, die Ampel stand auf 

Rot. Wie man das so lernt haben wir natürlich angehalten um zu warten, dass die Ampel auf Grün 

schaltet. Eine nette ältere Dame die uns in ihrem Peugeot 206 entgegenkam wollte uns Platz machen 

und fuhr an den Betonierten Strassenrand. Nur war der Beton an dieser Stelle frisch aufgefüllt, 50cm 

breit  50cm tief und natürlich noch nicht hart. Ich hab noch nie Bauarbeiter gesehen die sich so 

köstlich amüsiert haben. Aber mit Hilfe Ihres LKW und eines Abschleppseil dürfte das Fahrzeug bald 

wieder Asphalt unter den Rädern gespürt haben. 

 

14.06.2007  Pässetag  

Über den Col de Aspet (1069 Meter), Col de Pryresourde (1569 Meter), Col d`Aspin (1489 Meter) und 

dem Col du Tourmalet (2115 Meter) führte unsere Route zunächst nach Lourdes wo ich doch glatt in 

eine Einbahnstrasse gefahren bin. Natürlich in die falsche Richtung. Nach ein paar, nicht sehr 

freundlichen Worten in Französischer Sprache (die ich natürlich nicht verstand) einer Rot 

überfahrenden Ampel  waren wir aber wieder auf dem richtigen Kurs. 

           
Und auf einmal kam wieder der grosse Regen. 

An der N134 zwischen Bedous und Accous fanden wir einen Campingplatz bei einer sehr freundlichen 

ŀƭǘŜƴ 5ŀƳŜΦ  ϵ мнΣрл ŦǸǊ п tŜǊǎƻƴŜƴΣ п aƻǘƻǊǊŅŘŜǊ ǳƴŘ н ½ŜƭǘŜ ǿŀǊ Ƴƛǘ !ōǎǘŀƴŘ ŘŜǊ ōƛƭƭƛƎǎǘŜ 

Campingplatz auf unserer Tour. 

 

15.06.2007  Richtung Spanien  

Heute fuhren wir zuerst ein Stück zurück bis Oloron-Sainte-Marie dann Richtung Larrau. 

Durch die Schlucht von Kakouetta zum Port de Larrau nach Spanien. Über den Col de la St. Martin 

wieder nach Frankreich und bei Asasp wieder auf die N134 um über den Col du Somport wieder nach 

Spanien zu fahren. 

Der Col du Somport lohnt meiner Meinung nach nicht. Das ist eine 4 Spurige Autobahn auf die ich 

verzichten kann. 


